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VD18-Aufnahmen im B3Kat 

Arbeitshilfe für nicht im VD18 katalogisierende Bibliotheken 

Stand: Februar 2025 

Die am VD18 beteiligten Bibliotheken (siehe https://vd18.gbv.de) katalogisieren anders als 

im VD16 und VD17 nicht in eine eigene Datenbank, sondern katalogisieren Titelaufnahmen 

in ihren jeweiligen Verbundkatalogen auf VD18-Standard hoch. Die redigierten Aufnahmen 

werden dann von den Verbünden an die VD18-Datenbank geliefert. 

Um festzulegen, welche Bibliothek welchen Bestand vorrangig für das VD18 redigieren soll, 

wurden zu Beginn des VD18-Projekts den Titeln VD18-Nummern zugeteilt und in die 

Verbundkataloge eingespielt. 

Diese vorläufigen VD18-Nummern bestehen aus der Grundnummer (VD18 mit acht Ziffern) 

und einem Suffix (Bindestrich mit drei Ziffern), wobei die Grundnummer für vermutlich 

identische Manifestationen immer gleich ist. Sobald eine Titelaufnahme redigiert wird, wird 

das Suffix gestrichen. 
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Titelaufnahmen mit vorläufigen VD18-Nummern (d.h. mit Suffix) im 

Feld 580 
 

Beispiel für eine unredigierte Titelaufnahme: BV001349891 

 

In den meisten unredigierten Aufnahmen ist neben dem Feld 580 mit der vorläufigen VD18-

Nummer auch das Feld 088r für die redigierende Bibliothek bereits belegt (hier im Beispiel 

mit DE-12 für die BSB München). Feld 088r kann aber auch fehlen. 

 

Umgang mit unredigierten Titelaufnahmen: 

Die Titelaufnahmen können ganz normal bearbeitet werden. Die Felder 088r und 580 sollen 

unverändert stehenbleiben. Wenn Feld 088r nicht vorhanden ist, wird es auch nicht ergänzt. 

Die Katalogisierungsstufe ist 05. 

 

Umlenkungen von unredigierten Titelaufnahmen: 

Die Titelaufnahmen können ganz normal umgelenkt werden. Die Felder 088r und 580 sollten 

nur dann mitgenommen werden, wenn die Felder in der Zielaufnahme nicht belegt sind. 

Ausnahme: Neben den Suffixen, die aus drei Ziffern bestehen und intern dazu dienen, 

festzulegen, welche Bibliothek die VD18-Redaktion übernimmt, gibt es Suffixe, die einen 

Bearbeitungsstatus anzeigen. In diesen Fällen sollen die VD18-Nummer aus Feld 580 und die 
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Angabe der redigierenden Bibliothek aus Feld 088r in die Zielaufnahme mitgenommen 

werden (auch wenn dort die Felder bereits vorhanden sind). Es handelt sich um folgende 

Suffixe: 

- -9XX (also z.B. -901 oder -903): Die redigierende Bibliothek, die in Feld 088r genannt 

ist, kann die VD18-Redaktion nicht übernehmen. 

- -nXX (also z.B. -n01 oder -n02): nicht relevant fürs VD18 (Feld 088r entfällt hier) 

- -vXX (also z.B. -v01 oder -v03): Verlust (des Exemplars der Bibliothek, die in Feld 088r 

steht) 

- -ddd: dublette Aufnahme (Feld 088r ist im Idealfall mit dem ISIL der Bibliothek belegt, 

die redigiert) 

 

Beispiel: BV008138737 – Die BSB München kann nicht redigieren, da das Titelblatt fehlt. Die 

VD18-Nummer hat das Suffix -901 (die redigierende Bibliothek, die in Feld 088r genannt ist, 

kann die VD18-Redaktion nicht übernehmen).  
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Beispiel für eine dublette Titelaufnahme zu einer bereits redigierten Aufnahme: 

BV048917882 – Die Staatsbibliothek zu Berlin (keine B3Kat-Bibliothek) hat redigiert, ihr ISIL 

ist in Feld 088r eingetragen. Die Titelaufnahme ist auf Stufe 5 gespeichert, die VD18-

Nummer hat das Suffix -ddd (dublette Aufnahme). 

 

 

Nicht VD-18-relevante Aufnahmen mit vorläufigen VD18-Nummern 
Es gibt Fälle, bei denen bei eindeutig nicht VD18-relevanten Aufnahmen bei der 

automatischen Anreicherung VD18-Nummern ergänzt wurden (z.B. ein in Kopenhagen 

erschienener Druck in lateinischer Sprache: BV010168198 = VD18 15206696-n01). Diese 

Fälle sollen gemeldet werden an: vd18@bsb-muenchen.de, falls das Suffix nicht schon mit 

„n“ beginnt. 
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Redigierte Titelaufnahmen (VD18-Nummer ohne Suffix) 
 

Redigierte VD18-Titelaufnahmen im B3Kat haben folgende Kennzeichen: 

- Feld 078q vd18 (Abrufkennzeichen für die Ausspeicherung in die VD18-

Datenbank) 

- Feld 088r ISIL der redigierenden Bibliothek 

- Feld 580 VD18-Nummer ohne Suffix 

- auf Stufe 08 gespeichert; VD18-Titelaufnahmen haben Normdatencharakter. 

 

Beispiel: BV048626266 – Die Titelaufnahme wurde von der BSB München redigiert. 
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Diese Angaben gelten auch für Gesamtaufnahmen und ihre Bände: BV001423493 (GA) 

 

 

mit Band 1 (BV042946636) von der SLUB Dresden redigiert 
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und Band 2 (BV006156378) von der BSB München redigiert. 

 

 

Folgende B3Kat-Bibliotheken redigieren für das VD18: 
- BSB München (DE-12) 

- Bibliothek des Deutschen Museums München (DE-210) 

- UB Erlangen-Nürnberg (DE-29) 

- HU Berlin (DE-11) 

Diese Bibliotheken können auch redigierte Titelaufnahmen von Nicht-B3Kat-Bibliotheken in 

den B3Kat kopieren und diese ebenfalls auf Stufe 08 speichern (s. Band 1 im Beispiel oben). 

Wichtig ist dabei, dass Feld 088r korrekt belegt ist. 

 

Umgang mit redigierten Titelaufnahmen 
Korrekturen oder Ergänzungen an redigierten VD18-Titelaufnahmen werden nur von den 

oben genannten VD18-Bibliotheken durchgeführt. 

Redigierte Titelaufnahmen dürfen nicht umgelenkt werden (außer von VD18-Kolleginnen der 

redigierenden Bibliothek). 

Es darf keine dubletten redigierten Titelaufnahmen im B3Kat geben, also keine zwei 

identischen Aufnahmen mit dem Abrufkennzeichen „vd18“ im Feld 078q, derselben ISIL 

einer B3Kat-VD18-Bibliothek in Feld 088r und derselben VD18-Nummer ohne Suffix in Feld 

580. Dadurch ist im Datenaustausch die Masteraufnahme nicht mehr zu erkennen. Die 
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Katalogisierungsstufe ist dabei irrelevant. 

Sollten solche dublett redigierten VD18-Titelaufnahmen gefunden werden, sollen sie zur 

Bereinigung an vd18@bsb-muenchen.de gemeldet werden. 

 

Bei einem Exemplar, das zu einer von einer B3Kat-VD18-Bibliothek redigierten Aufnahme 

identisch ist, empfiehlt es sich, den Besitznachweis für das Exemplar an diese Titelaufnahme 

zu hängen. 

Gibt es eine redigierte Titelaufnahme in einem anderen Verbund oder in der VD18-

Datenbank, kann man die VD18-Nummer übernehmen, kennzeichnet aber die Identität 

durch das Suffix -ddd an der VD18-Nummer. 

Eine Übernahme über Suche im Multipool-Expertenmodus ist für die VD18-Datenbank nicht 

möglich. Aus der VD18-Datenbank kann nur per Cut and Paste „übernommen“ werden. 

Wenn möglich trägt man in Feld 088r das ISIL der redigierenden Bibliothek ein, soweit diese 

in den anderen Verbund-OPACs leicht ersichtlich ist. Abgespeichert wird in diesen Fällen auf 

Stufe 05. 

 

Beispiel: BV048395398 – Übernahme einer von der Staatsbibliothek zu Berlin (ISIL DE-1) 

redigierten Aufnahme 
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Ansicht K10plus-Verbund-OPAC: 

 

 

 

Kontakt 
 

Mailadresse für Fragen zu VD18-Aufnahmen der BSB und allgemeine Fragen zum VD18: 

vd18@bsb-muenchen.de 

Anfragen zu den VD18-Aufnahmen der anderen B3Kat-Bibliotheken bitte an die in der 

Übersicht über die Leitbibliotheken genannten Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner 

senden. 

mailto:Claudia.Reiter@bsb-muenchen.de

